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Herren Landesklasse Gr. 3

TB Beinstein II : VfR Birkmannsweiler III 
Sonntag, 14.11.2021, 14:00 Uhr

Kein Sieger zwischen dem TB Beinstein II und dem VfR 
Birkmannsweiler III

Nach rund 4 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der Herren Landesklasse Gr. 3 entführten
die Gäste des VfR Birkmannsweiler III in ihrem 6. Saisonspiel beim 8:8 einen Zähler aus dem Spiel
beim TB Beinstein II. Der Gastgeber profitierte dabei von einem starken oberen Paarkreuz, welches
seine vier Einzel gewann. Im letzten Spiel des Mannschaftskampfes, triumphierte das Schlussdoppel
Hoschek / Dübner. Nach dieser auch trotz Ersatzgestellung erzielten Punkteteilung haben die
Spieler vom TB Beinstein II um die Nummer 1 Mark Holzinger nun 8 Pluspunkte in der Tabelle.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Beim 7:11, 11:8, 16:14, 11:8-Erfolg gegen Hanke / König
kamen Holzinger / Duffner nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber
auch. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Fehrenbach / Buck und Hoschek /
Dübner beendet, das Fehrenbach / Buck letztendlich gewannen. Recht kurzen Prozess machten
nachfolgend Mölter / Haag beim 3:0 mit Bogdanov / Bubak. Beachtenswert war bei diesem Spiel,
dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Differenz an die jeweiligen Sieger gingen. Nach den ersten
Doppeln gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 3:0 an den Tisch. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Mark
Holzinger und Erik Hanke, das Mark Holzinger letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen
konnte. Kaum gefährdet war der 3:0-Erfolg von Joachim Duffner dann gegen Tobias Hoschek.
Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung endeten, auf des
Messers Schneide. Wenig später ging es beim Spielstand von 5:0 weiter, als das mittlere Paarkreuz
das Punktspiel weiterführte. Keinen Punkt beisteuern konnte Felix Fehrenbach im Spiel gegen
Simon Dübner, das 0:3 verloren ging. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen
Maximillian Buck und Alexey Bogdanov, das Maximillian Buck letztendlich für sich auf der
Habenseite entscheiden konnte. Bei einem Spielstand von 6:1 ging dann das untere Paarkreuz an
die Tische. Einen Zähler für die Gäste musste Marcus Mölter nachfolgend bei der 1:3-Niederlage
gegen Fabian Bubak hinnehmen. Ernüchtert über seine 2:3-Niederlage gegen Marco König war
wenig später Yannick Haag, obwohl er alles gegeben hatte. Extrem ausgeglichen war hierbei der
fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für König endete. Beim Stand von 6:3 gingen die
Spitzenspieler in die Box. Mark Holzinger hatte im Spiel gegen Tobias Hoschek am Ende beim 3:1
die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Wenig Chancen ließ Joachim
Duffner beim 3:0 seinem Gegner Erik Hanke. Ein souveräner Sieg. Gut gekämpft, aber verloren,
hieß es bei der folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Felix Fehrenbach gegen Alexey Bogdanov. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 8:4. 2:3 endete anschließend das
Einzel zwischen Maximillian Buck und Simon Dübner aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am
Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Marco König
war für Marcus Mölter letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte Yannick Haag letztlich auf Lager, um Fabian Bubak final zu
gefährden, somit stand es am Ende 0:3. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden,
stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Einen Sieg
verpassten Holzinger / Duffner beim 1:3 gegen Hoschek / Dübner. Somit trennte man sich
unentschieden.
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Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TB Beinstein II tritt dabei geben den SV Sillenbuch an, während es
der VfR Birkmannsweiler III mit der SPORTVG Feuerbach zu tun bekommt.

 Statistik:
 TB Beinstein II

Doppel: Holzinger / Duffner 1:1, Fehrenbach / Buck 1:0, Mölter / Haag 1:0 
Einzel: M. Holzinger 2:0, J. Duffner 2:0, F. Fehrenbach 0:2, M. Buck 1:1, M. Mölter 0:2, Y. Haag 0:2 

 VfR Birkmannsweiler III
Doppel: Hoschek / Dübner 1:1, Hanke / König 0:1, Bogdanov / Bubak 0:1 
Einzel: T. Hoschek 0:2, E. Hanke 0:2, A. Bogdanov 1:1, S. Dübner 2:0, M. König 2:0, F. Bubak 2:0


